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Wildkatzengehege im Wildpark offiziell eingeweiht
Neubau dank großzügiger Unterstützung des Fördervereins

Am Freitag, 16. Oktober 2026, wurde das neue Wildkatzengehege im Wildpark auf dem Betzenberg feierlich eingeweiht. Seit dem Sommer 2026 ist es fertiggestellt und seitdem das Zuhause eines Wildkatzenpärchens. Mit dabei waren bei der Einweihung Beigeordneter Manuel Steinbrenner, Gerhard Prottung, Leiter des Referats Grünflächen, Jens Heinz von der Abteilung „Forsten / Wildpark Betzenberg“, Klaus-Jürgen Schimansky als erster Vorsitzender des Fördervereins Wildpark Betzenberg e.V. sowie weitere Vereinsmitglieder.

Manuel Steinbrenner begrüßte die Anwesenden und dankte dem Förderverein für die großzügige finanzielle Unterstützung des Projekts: „Der Förderverein hilft uns sehr dabei, den Wildpark weiterzuentwickeln. Er ist unsere wichtigste Stütze, um den Wildpark pflegen und instand halten zu können.“ So kostete die Erneuerung des Wildkatzengeheges insgesamt 25.750 Euro, wovon 19.750 Euro allein durch Spendengelder des Fördervereins zusammenkamen.

Der erste Vorsitzende des Fördervereins, Klaus-Jürgen Schimansky, dankte den Mitgliedern sowie allen Spenderinnen und Spendern. Dem Beigeordneten überreichte er ein Dubbeglas mit Wildpark-Aufdruck, den neuen Flyer des Fördervereins und einen Mitgliedsantrag. Schimansky erklärte, dass man sich über das Ergebnis des Bauprojekts freue und sich aktuell noch Namen für die beiden neuen Wildkatzen überlege.

Referatsleiter Gerhard Prottung und Jens Heinz dankten dem Förderverein für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. Prottung dankte auch den Mitarbeitenden, die sich täglich um die Tiere kümmern, sowie den etwa 100.000 jährlichen Besucherinnen und Besuchern. „Für die Kaiserslauterer Bevölkerung ist der Wildpark ein schönes und beliebtes Angebot zur Erkundung der Natur und zur Erholung“, bemerkte Manuel Steinbrenner.

Das Katzenpärchen darf sich über ein großzügiges Gehege mit reichlich Rückzugsmöglichkeiten freuen. Die Tiere kommen aus Saarbrücken, wobei der Kuder – das männliche Tier – im Kaiserslauterer Wildpark geboren wurde und nach einer Zwischenstation im Saarland nun wieder zurück in seiner alten Heimat ist.

Das alte Wildkatzengehege war baufällig und nicht mehr zeitgemäß, weshalb der Neubau nötig wurde. Die neue Anlage orientiert sich an den Bedürfnissen der Tiere und entspricht den veterinärbehördlichen Vorgaben hinsichtlich der Größe und des Interieurs. Die moderne Konstruktion besteht aus einheimischem Holz von Lärchen und Douglasien, teilweise direkt aus dem Pfälzerwald. Inklusive Planung, Abriss und Neubau hatte das Projekt etwa ein Jahr gedauert. „Mit dem neuen Gehege werten wir den Wildpark auf und sorgen für eine zeitgemäße Unterbringung der Wildkatzen“, so Manuel Steinbrenner.

Wildkatzen sind etwa so groß wie Hauskatzen, wirken durch ihr dichtes Fell jedoch meist etwas kräftiger. Das Fell ist grau mit einer verwaschenen Tigerzeichnung. Auffallend ist der buschige Schwanz mit wenigen dunklen Ringen und einem dunklen Ende. In der Mitte des Rückens verläuft ein Aalstrich. Die Wildkatze lebt in Laub- und Mischwäldern und ist sehr scheu.
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